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«Erfolg besteht darin, dass man genau die Fähigkeiten hat, die im Moment gefragt sind», L Fe ® 
hat Ford-Gründer Henry Ford einmal treffend gesagt. Für die Migros Aare war auch das i br. | 
2014 ein weiteres Erfolgsjahr. Der Gesamtumsatz ist um rund 50 Millionen Franken oder ee 5 
1,5 Prozent gestiegen - somit ist die Migros Aare im zehnten Jahr in Folge schneller als der [ = h 
5 


Markt und die Hauptlkonkurrenz gewachsen. Ein tolles Ergebnis, auf das wir sehr stolz sind. 


Gonoss 


Offenbar haben wir unsere Hausaufgaben gemacht und die Frage «Was nützt es dem 
Kunden?» richtig beantwortet. Richtig heisst in diesem Fall, seinen Bedürfnissen und 
Anforderungen entsprechend. Diese konsequente Kundenorientierung und unser tägliches 


Bestreben, noch besser zu werden, wurden honoriert. 


Möglich war die Umsetzung dieser optimalen Rahmenbedingungen, weil sich unsere rund 
12'000 Mitarbeitenden täglich mit viel Leidenschaft, Professionalität und Herzblut für ihre 


Kundinnen und Kunden einsetzen. 


Deshalb haben die Geschäftsleitung und die Personalkommission der Migros Aare 
vereinbart, 1,2 Prozent der Bruttolohnsumme für Lohnerhöhungen zur Verfügung zu 
stellen. Dies entspricht einem Betrag von rund 5 Millionen Franken. Schliesslich wird 
der durchschnittliche Bruttomindestlohn für Mitarbeitende mit vier-, drei- oder zwei- 
jähriger Grundbildung auf durchschnittliche Bruttomindestlöhne von 4'300, 4'100 und 


4'000 Franken und für Ungelernte auf 3'900 Franken erhöht. 


Ausserdem haben wir mit dem Migros-Kulturprozent im abgelaufenen Geschäftsjahr 

rund 15 Millionen Franken in kulturelle, gesellschaftliche, soziale, sportliche oder 
wirtschaftspolitische Projekte, Anlässe und Institutionen in unserem Wirtschaftsgebiet 
investiert. Und wir sind vermehrt selber aktiv geworden, haben eigene oder partnerschaft- 
liche Projekte lanciert wie etwa «Gartenkind», bei dem Kinder im Unterstufenalter lernen, 
einen eigenen Garten zu hegen und zu pflegen. Oder wir ermöglichen, dass das Ton- und 
Lichtspektakel «Rendez-vous Bundesplatz» während sechs Wochen kostenlos mehr als 


600'000 Menschen berühren kann. 


Das uns entgegengebrachte Vertrauen der Kundinnen und Kunden ehrt uns und motiviert 


uns alle, auch fürs kommende Jahr wiederum ein M besser zu sein. 


Beat Zahnd Dr. iur. Max Meyer Be 
Geschäftsleiter ı Präsident der Verwaltung \ En 
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Verwaltung 2012-2016 
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Wichtigste Zahlen & Fakten 

2014 2013 

an ohne MwSt. 3'359.9 3'317.0 
Re 62.4 71 
en a 248.4 269.6 
a 156.2 63.5 
ae (inkl. Klubschule) 11'725 11'836 
Vollzeitstellen (inkl. Klubschule) 2571 7'623 
Anzahl Lernende 634 586 
Verkaufsstellen Supermarkt (inkl. Outlets) 124 123 
Verkaufsstellen VOI 21 17 
Verkaufsstellen Fachmarkt 51 52 
Anzahl Einkaufscenter 26 26 
Verkaufsstellen M-Restaurants, M-Take-away 70 70 
Anzahl Genossenschafter 501'100 495'442 
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Umsatzanteile nach Sparten 


Supermarkt (SM) 


Fachmarkt (FM) 


Gastronomie 


Dienstleistungen 


Grosshandel 


Freizeit 
Klubschule 


= 


79% 


10% 


5% 


2% 


2% 


1% 
1% 
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Anzahl Mitarbeiter pro Bereich 


. >>} . 


Klubschule 1'912 MA 


Gastronomie 1'315 MA 


Fachmarkt 968MA 


Freizeit 564MA 


Logistik / Informatik _S 551MA 


00 


EKC+I — 317MA 


Personelles 102 MA 


Geschäftsleitung /KKS 32 MA 


[0] 
O, 
Finanzen = 91MA 


Bau 20MA 
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Migros Aare: 
Die 20 meistverkauften Artikel der Migros Aare im Jahr 2014 


1. 
IM 20'000'000 
wu Bananen 


2 


5'526'543 3. 
M-Drink Past-Milch, 11, 
Terra Suisse, AdR 
(«Aus der Region. Für die Region.») 


4'200'998 
Gurken 


4. M-Classic Mokka-Joghurt 180g 


5.M-Classic Chocolat-Joghurt 180g 


6. Kiwis 


7. Vollmilch, Past, 11, Terra Suisse, AdR 


8. Die Butter 250g 


9. Butterweggli 65 g 


10. M-Budget Energy-Drink 25 cl 


11. Eisbergsalat 
12. Frischbackhefe i. Würfeln 


13. Zitrone unbehandelt 


14. Butterweggli (tiefgekühlt) 65g 


15. M-Classic Nature-Joghurt 180g 


16. Cervelats (1 Paar) 200g 


17. Avocados 


18. Bifidus Joghurt Nature 150g 


19. Bio Bananen (in kg) 


20. Tomaten Rispen 
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3'848'520 


3'179'814 


3'094'639 


3'022'332 


2'715'785 


2'648'283 


2'425'614 


2'046'117 
2'020'725 
1'960'819 
1'960'054 
1'902'968 
1'897'828 
1'814'102 
1'735'021 
1'727'053 
1'713'937 
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Genossenschaftsrat 


Achermann Rosemarie P 


Flückiger Ruth 
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B = Büro, D = Delegierte /r, KosA = Kommission für soziale Anliegen, P = Personalvertreterin 


Lüthi Christine 


Schenkel Thomas 


Rüttenen Alchenstorf 

Marbet Thomas D Schoch Barbara 
Olten Zollikofen 

Meier Anita KosA Schuppisser Isabelle 
Untersiggenthal Bremgarten AG 

Meli Marco Schwab Ursula 
Widen Schönenwerd 

Meyer Marianne D Signer Gerda 
Mellingen Sutz 

Minder Hansruedi Sonderegger Marc 
Rüschegg Lyss 

Monnier Daniela Stöcklin Susanne 
Grenchen Toffen 

Nussbaumer Jürg Vizepräsident/ Stöckli-Papritz Regula B/ Präsidentin 


Ehrendingen 


B/D 


Lüterkofen 


KosA 


Brittnau Zollikofen 

Aeby Walter B/D Fries Madeleine D/KosA 
Lyss Nidau 

Affentranger Thomas Gherardi Luzia 

Aarau Rohr Busslingen 

AmmannUrs KosA Gilgen Regine KosA 
Bad Zurzach Wilderswil 

Anliker Urs Rudolf Guggisberg Renate 
Bremgarten BE Fislisbach 

Barbier PiaChristine D/KosA Haas Stefan 

Huttwil Zofingen 

Bhend Adrian Präsident / Hächler Rolf D 
Grossaffoltern B/D Reinach 

Bill Peter D Haller Roland 

Moosseedorf Fislisbach 

Bläsi Hubert Hänggi Kunz Rosmarie D 
Grenchen Utzigen 

Bühlmann Hans Peter D Hauri Markus P 
Matten Wolfwil 

Cadosch Eliane Hess Claudia 

Buchs Langenthal 

Chapuis Claudine Kipfer Manfred 

Biel Hondrich BE 

Ernst Beatrice KosA Kleubler Madeleine B/D 
Mülligen Kaisten 

Etique Bettina B/D Kräuchi Madlene P 
Biel Rupperswil 


Fischer Anja 
Gümligen 


Küffer Martin 
Busswil 


Oppliger Hans-Peter Sutter Hans Peter B/D 
Erlach Krauchthal 

Oppliger Susanne P Theiler Katja 

Burgdorf Wohlenschwil 

Rauber Reinhold Zeiter Patrik D 
Fislisbach Riken 

Rothenbühler Corinne D Ziegler Karin 

Muri BE Derendingen 

Rüfenacht Susanne Zimmermann Norbert 
Hasle-Rüegsau Thierachern 

Ryser Jürg P 

Krauchthal 


Saez Roberto 
Port 
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Supermarkt 
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Sandra Schär und ihre 


Kolleginnen und Kollegen 


verkaufen aneinander- 
gereiht 3 Kilometer 


Sardellen pro Woche. 
Pro Jahr ergibt dies eine 


“arm i Es 
va . Verkaufsmenge von 


156 


Kilometern Sardellen, 


Fr 


was einer Strecke von Bern 
nach Genf entspricht. 
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Umsatz 


Umsatz nach Sparten 


Supermarkt (SM) > 79% 


Fachmarkt (FM) 10% 
Gastronomie 5% 
Dienstleistungen 2% 
Grosshandel 2% 
Freizeit 1% 
Klubschule 1% 


Umsatzanteile Supermarkt nach Vertriebstypen 


MM (Supermarkt 2000) 42% 
MMAM (Supermarkt 4000) 31% 
M (Supermarkt 700) 27% 


Supermarkt 23 


Umsatz nach Warengruppen 


Kolonial SO — 22% 


Fleisch / Geflügel / Fisch 


(6) 
Oo 


[®} o [(®) 
®) [e} 
Backwaren “an 10% 


d 
Früchte / Gemüse C) 10% 


Fe 
Haushalt El 7% 


Milchprodukte / Eier 12% 


Le\ 
Heimwerker /OBl | 4% 
Elektronik 4% 
Hygiene / Kosmetik ® 4% 
Bekleidung e. 3% 
Baby /Kinder Q 2% 
Sport RS 2% 
Micasa D 2% 
Blumen / Garten O 2% 
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Highlights 2014 


Neue Strategie 
mit GES 


Die Migros Aare und die Gemüse 
Erzeuger Seeland (GES) haben 

ihre Zusammenarbeit ausgebaut. 
Damit wurde die Wertschöpfung 

in der Region gestärkt und wir 
rücken noch ein Stück näher an 

die Produzenten. Ganz im Sinne 
unseres Labels «Aus der Region. 
Für die Region». So können wir, 
gerade auch im Bereich Innovation, 


Beliebte Bruchschoggi 


Dank ihrem sensationellen Preis wurde die sogenannte «Bruchschoggi» 

zum Renner. Im August wurde sie in vier Sorten eingeführt: Milch Nuss, 

Noir Nuss, Caf& Creme und Mix. Ein Beutel a 150g kostet nur 4.90 Franken. 

In Fachgeschäften ist diese Bruchschoggi rund doppelt so teuer. 

Produzent dieser Artikel ist eine Schweizer Manufaktur, die nach traditioneller 
Handwerkskunst Schweizer Schokoladenspezialitäten herstellt. 


Subito wächst eine gemeinsame Entwicklung 
anstreben und noch besser auf die 
von 33 auf 46 Kundenbedürfnisse eingehen. 


Am 1. Januar 2014 waren 33 


Filialen mit Subito ausgerüstet. 
Im Verlaufe des Jahres kamen 
13 weitere Supermarkt-Filialen 
dazu, ausserdem wurde an 15 
Standorten das bestehende 


Subito-Angebot ausgebaut. Seen ERZEUFERSEELAND 
Somit bieten über ein Drittel #r a Er 


unserer Filialen das beliebte 
Subito-Selfscanning und Subito- 
Selfcheckout für die Kundinnen 
und Kunden an. 


Kal hear EEE Li 5 Er er 


egion 


kKegion 


MIGROS 
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mine 53 a 
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Seit August führen unsere Filialen unter dem Label «Aus der Region. Für die 
Region.» Fisch aus Rubigen. Die Fischzucht wurde nach rund drei Jahren Planung 
und Bauzeit am 5. Dezember 2013 in Betrieb genommen. 5 Fliesskanäle mit 

26 Fischabteilen stehen den Fischen zur Verfügung. Jungfische tummeln sich 

in insgesamt 10 Rundstrombecken, und im Brut-Haus befinden sich 7 Brutrinnen 
und 4 Brutschränke. Der Rubigenhof hat eine eigene Elterntier-Haltung und eine 
eigene Aufzucht. Die Verarbeitung aller Fische und Fischprodukte (Räucherei) 
findet im eigenen Betriebsgebäude statt. Die Migros Aare führt bereits 9 Produkte 
aus dem Rubigenhof in ihrem Sortiment. 
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Verkaufsstellen 


Supermarkt 29 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 

A 

Aarau Aarau-Igelweid MM Igelweid 18 5000 058/5675300 
B 

Bad Zurzach Bad Zurzach MM Promenadenstrasse 1 5330 058/5672700 
Baden Baden-City MM Bahnhofstrasse 40-422 5400 058/5675400 
Baden Baden-Mellingerstrasse M Mellingerstrasse 142 5400 058/5675530 
Balsthal Balsthal M Goldgasse 13 4710 058/5675580 
Belp Belp MM Neumattstrasse 4 3123 058/5675630 
Berikon 1 Mutschellen M Bellikonerstrasse 13 8965 058/56793 50 
Bern Bachmöätteli MM Bottigenstrasse 7 3018 058/5673700 
Bern Bahnhof Bern MM Bahnhofplatz 10 3011 058/5675650 
Bern Bethlehem MM Riedbachstrasse 10 3027 058/5676000 
Bern Breitenrain M Breitenrainplatz 37 3014 058/5676080 
Bern Breitenrain Provisorium M Scheibenstrasse 27 3014 058/5675990 
Bern Bubenberg MM Bubenbergplatz 8 3011 058/5676100 
Bern Christoffel Bern M Christoffelunterführung 3011 058/5675650 
Bern Egghölzli M Egghölzlistrasse 1/1a 3006 058/5675890 
Bern Eigerplatz M Seftigenstrasse 1 3007 058/5676150 
Bern Freudenberg MM Giacomettistrasse 15 3006 058/5674080 
Bern Kirchenfeld M Thunstrasse 18 3005 058/5675050 
Bern Lorraine neu M Dammweg 9 3013 058/5676200 
Bern Marktgasse MMM Marktgasse 46 3011 058/5676300 
Bern Murifeld M Jupiterstrasse 15 3015 058/567 6500 
Bern Murtenstrasse M Murtenstrasse 266 3027 058/5676530 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 

Bern Stöckacker M Bethlehemstrasse 110 3018 058/5675030 
Bern Westside MM oc 3027 058/567 0303 
Bern Winkelried MM Wankdorffeldstrasse 71 3014 058/5674050 
Bern Zähringer MM Zähringerstrasse 43 3012 058/567 6650 
Biberist Biberist M Hauptstrasse 21 4562 058/5674600 
Biel Biel Neumarkt MM Kanalgasse 36 + 38 25022 058/5676900 
Biel Bielerhof MM Bahnhofstrasse 15 2502 058/5676750 
Biel Madretsch MM Brüggstrasse 5 2503 058/5673100 
Biel Bözingen M Schlösslistrasse 7 2504 058/5676830 
Boll Boll M Kernstrasse 9 3067 058/5676980 
Bremgarten AG Bremgarten AG MM Zufikerstrasse 2 5620 058/5677000 
Bremgarten BE Kalchacker M Kalchackerstrasse 9 3047 058/5673150 
Brienz Brienz M Hauptstrasse 51 3855 058/567 7100 
Brugg Brugg MMM Neumarkt 1 5200 058/5677200 
Brügg Brügg Centre MMM  Erlenstrasse 40 2555 058/5673800 
Buchs Buchs MMM Wynecenter 5033 058/5673400 
Burgdorf Burgdorf MM Lyssachstrasse 27 3400 058/5674730 
D 

Derendingen Derendingen M Unt. Hauptstrasse 22 4552 058/5677400 
Döttingen Döttingen M Hauptstrasse 17 5312 058/567 7450 
E 

Egerkingen Gäupark MM Hausimollstrasse 1 4622 058/567 7500 
Erlinsbach Erlinsbach M Zentrum Rössli 5018 058/5679500 
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Supermarkt 31 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 

F 

Fahrwangen Fahrwangen M Hintergasse 12 5615 058/567 7650 
Fislisbach Fislisbach M Badenerstrasse 7d 54422 058/5673000 
Frick Frick M Hauptstrasse 44 5070 058/5677680 
Frutigen Frutigen M Kanderstegstrasse 31 3714 058/5675225 
G 

Gebenstorf Gebenstorf M Wambisterstrasse 2 5412 058/5670575 
Gerlafingen Gerlafingen M Friedhofstrasse 1 4563 058/5677730 
Gränichen Gränichen M Lindenplatz 2 5722 058/567 7750 
Grenchen Grenchen MM Freiestrasse 10 2540 058/567 7800 
Gstaad Gstaad MM Untergstaadstrasse 3 3780 058/5674680 
Gümligen Gümligen M Turbenweg1 3073 058/5677900 
H 

Hasle-Rüegsau Hasle-Rüegsau M Emmenau 3 3415 058/5678850 
Herzogenbuchsee Herzogenbuchsee MM Bernstrasse 33 3360 058/567 7930 
Hinterkappelen Hinterkappelen MM Kappelenring 2 3032 058/5678000 
Hünibach Hünibach M Staatsstrasse 134 3626 058/5678030 
Huttwil Huttwil MM Bernstrasse 6 4950 058/5673750 
I 

Interlaken Interlaken MM Rugenparkstrasse 1 3800 058/5678050 
Ipsach Ipsach M Dorfstrasse 1 2563 058/5673600 
Ittigen Ittigen MM Talweg 6 3063 058/5678200 
K 

Kaiseraugst Kaiseraugst M Liebrütistrasse 39 4303 058/5673300 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 
Kirchberg Kirchberg MM Solothurnstrasse 17A 3422 058/5675250 
Köniz Köniz MM Bläuacker 10 3098 058/5675801 
Konolfingen Konolfingen M Thunstrasse 21 3510 058/5678280 
L 

Langendorf Langendorf MMM Fabrikstrasse 6 4513 058/5678400 
Langenthal Langenthal MM Wiesenstrasse 28 4900 058/5673225 
Langnau Langnau MM Schlossstrasse 1A 3550 058/5678730 
Lenzburg Lenzburg MM Bachstrasse 15 5600 058/5678900 
Lostorf Lostorf M Hauptstrasse 20 4654 058/5679050 
Lupfig Lupfig M Zentrum Flachsacher 5242 058/5679080 
Lyss Lyssbachpark MM Steinweg 28 3250 058/5679130 
M 

Meiringen Meiringen MM Bahnhofstrasse 1 3860 058/5675180 
Mellingen Mellingen M Lenzburgstrasse 50 5507  058/5676800 
Menziken Menziken M Sagiweg 8 5737 058/5679280 
Möhlin Möhlin M Hauptstrasse 91 4313 058/567 9300 
Münchenbuchsee Tanne Münchenbuchsee M Bernstrasse 14 3053 058/5675150 
Münsingen Münsingen MM Bahnhofplatz 5 3110 058/5673625 
Murgenthal Murgenthal M Fahrackerstrasse 1 4853 058/56793 30 
Muri Muri MM Kirchfeldstrasse 8 5630 058/5673275 
N 

Neuenhof Neuenhof M Zürcherstrasse 113 5432 058/5675881 
Nidau Nidau MM Lyssstrasse 15 2560 058/5679400 
Nussbaumen Nussbaumen M Hertensteinstrasse 5415 058/5679450 
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Supermarkt 33 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 

° 

Oensingen Oensingen M Mühlefeldstrasse 53 4702 058/5679530 
Oftringen Oftringen MM Zürichstrasse 2 4665 058/5679580 
Olten Olten Sälipark MM Louis-Giroud-Strasse20 4600 058/567 9730 
Olten Olten-Hammer MM Solothurnerstrasse 21 4600 058/5679650 
Ostermundigen Ostermundigen MM Bernstrasse 114 3072 058/5670500 
R 

Reinach Reinach MM Sandgasse 6 5734 058/5670700 
Rheinfelden Rheinfelden MM Lindenstrasse 3 4310 058/5670800 
Rothrist Rothrist M nn ae 4852 058/5670900 
S 

Schöftland Schöftland M Picardiestrasse 3 5040 058/5670880 
Schönbühl Shoppyland MMM _ Industriestrasse 10 3321 058/5658700 
Schönenwerd Schönenwerd M C.F.-Ballystrasse 14 5012 058/5670930 
Schwarzenburg Schwarzenburg M Freiburgstrasse 5b 3150 058/5673325 
Solothurn Solothurn MM Wengistrasse 13 4500 058/567 1000 
Spiez Spiez MM Terminus 3700 058/5671050 
Spreitenbach Spreitenbach MM Shoppi Tivoli 8957 058/567 1350 
Spreitenbach Tivoli MMM N. 8957 058/5671200 
Steffisburg Steffisburg M Oberdorfstrasse 33 3612 058/5671450 
Stein Stein M Schaffhauserstrasse61 4332 058/5675901 
Suhr Suhr M Metzgergasse 1 5034 058/5671500 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 

T 

Thun Dürrenast M Frutigenstrasse 60 3604 058/5671680 
Thun Oberland MMM _Talackerstrasse 62 3604 058/567 1700 
Thun Panorama-Center Thun M Weststrasse 14 3604 058/5672929 
Thun Thun MM Bälliz 2 3600 058/5671600 
U 

Uetendorf Uetendorf M Dorfstrasse 21 3661 058/5671950 
Unterentfelden Unterentfelden MM Binzmattweg 8 5035 058/5672000 
Utzenstorf Linde Utzenstorf M Hauptstrasse 29 3427 058/5674900 
w 

Wabern Chly Wabere MM Seftigenstrasse 368 3084 058/5673025 
Wettingen Wettingen-Landstrasse MM Landstrasse 69 5430 058/5672050 
Wildegg Wildegg M Bruggerstrasse 11c 5103 058/5675000 
Wilderswil Wilderswil M Hauptstrasse 3812 058/5672180 
Windisch Windisch M Bachmattstrasse 35 5210 058/5672200 
Wohlen Wohlen MM Bahnhofstrasse 7 5610 058/5672300 
Worb Worb MM Richigenstrasse 1 3076 058/5674500 
Würenlos Würenlos M Autobahnraststätte Al 5436 058/5672430 
y4 

Zofingen Zofingen MM Aarburgerstrasse 5 4800 058/5672500 
Zollikofen Zollikofen M Bernstrasse 103 3052 058/5672600 
Zuchwil Zuchwil M Hauptstrasse 60-62 4528 058/5672650 
Zweisimmen Zweisimmen MM Saanenstrasse 3770 058/567 2750 


[7 www.migros.ch/de/supermarkt 
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Supermarkt 35 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 
Migros-Partner 

Birmenstorf MP Birmenstorf MP Bruggerstrasse 3 5413 056/2251113 
Safenwil MP Safenwil MP Eienstrasse 2 5745 062/7971636 
Seon MP Seon MP Unterdorfstrasse 6 5703 062/7754540 
vol 

Aarwangen VOl-Aarwangen Vol Langenthalstrasse 44 4912 058/5675790 
Bern VOI-Fischermätteli vol Könizstrasse 60 3008 058/5674710 
Bern / Bümpliz VOI-Fellergut Vol Mühledorfstrasse 15 3018 058/5676180 
Biel-Mett VOI-Mett voI _.... 2504 058/567 5080 
Brügg VOI-Brügg VOI Hauptstrasse 17 2555 058/5674700 
Dulliken VOI-Dulliken voI .. 1 4657 058/567 4860 
Grindelwald VOI-Grindelwald Vol Dorfstrasse 155 3818 058/5674720 
Ins VOI-Ins vol Moosgasse 7 3232 058/5675960 
Jegenstorf VOl-Jegenstorf vol a 24 3303  058/5675780 
Lengnau VOI-Lengnau vol no. a 2543 058/5675950 
Liebefeld VOI-Hessstrasse vol Hessstrasse 45 3097 058/5675100 
Niederbipp VOI-Niederbipp vol Wydenstrasse 9 4704 058/5675760 
Niedergösgen VOI-Niedergösgen Vol Aarestrasse 49 5013 062/8584060 
Roggwil VOI-Roggwil Vol Dorfstrasse 19 4914 058/5674880 
Rombach VOI-Rombach vol Bibersteinerstrasse 4 5022 058/5675750 
Spiegel / Köniz VOLI-Spiegel Vol Chasseralstrasse 156 3095 058/5675130 
Sumiswald VOI-Sumiswald yo: FumkesdanbH 3454 058/567 5770 


Spitalstrasse 10» 


Ort KST-Bezeichnung M Adresse PLZ Telefon 
Trimbach VOI-Trimbach Vol Chäppeligasse 5 4632 058/5674930 
Unterkulm VOl-Unterkulm Vol Böhlerstrasse 2 3084 058/5674810 
Wabern VOI-Wabern Vol Seftigenstrasse 259 5726 058/5674840 
Wangena/A VOI-Wangen a/A vol Vorstadt 14 3380 058/5674850 
[7 www.voi-migrospartner.ch 

M-Outlet 

Grenchen Outlet Grenchen Outlet Maienstrasse 6 2540 058/5672800 
Hägendorf Outlet Hägendorf Outlet eg 4614 058/567 2775 
Suhr Outlet Suhr Sunig. Hintere Behnbet- 5034 058/567 2790 


strasse 3 


[? www.migros.ch/de/ueber-die-migros/aare/supermarkt/outlet-migros 
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Fachmarkt 


lelectronics 
MIGROS 


mic asa 


DO IT+GARDEN 
PErZERELUU EN MIGROS 


Melanie Boner und ihre 
Kolleginnen und Kollegen 
in den Micasa-Filialen 


verkaufen pro Jahr 


9584 


Matratzen. Diese auf- 
einandergestapelt 
ergäben eine Höhe von 
rund 2'000 Metern, 
was etwa der Kleinen 
Scheidegg entspricht. 


AO Fachmarkt 


Umsatz 
Umsatz nach Sparten 

Supermarkt (SM) 79% 
Fachmarkt (FM) cn 10% 
Gastronomie 5% 
Dienstleistungen 2% 
Grosshandel 2% 
Freizeit 1% 
Klubschule 1% 


Umsatzanteile Fachmarkt nach Vertriebstypen 


Melectronics = 28% 
OBI 22% 
Do it + Garden c 18% 
SportXX ar 18% 
Micasa a, 14% 


Kolonial 


Umsatz nach Warengruppen 


Fleisch / Geflügel / Fisch 


Milchprodukte /Eier 


SS ste) 
Oo 


Backwaren 


aim 


Früchte / Gemüse 


Haushalt 


[24 
10 


Le\ 


Heimwerker /OBl 


Elektronik 


Hygiene /Kosmetik 


Bekleidung 


Baby /Kinder 


Sport 


Micasa 


Blumen / Garten 


2 BNo ER Ei 
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OS — 22% 


16% 


12% 


10% 


10% 


7% 


4% 


4% 


4% 
3% 
2% 
2% 
2% 
2% 
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Highlights 2014 


HRUFIIENG 


| 4 


m ae 


Als Preissponsor der «Berner Zeitung BZ»-Schatzsuche, welche in den 
Sommerferien stattfand, hat der OBl Bau- und Heimwerkermarkt zwei 
Familien mit Gutscheinen im Gesamtwert von 25'000 Franken beschenkt. 


44 Fachmarkt Fachmarkt 45 


Am 25. September 2014 wurde Melectronics Marktgasse als zweite Filiale mit 
dem Konzept «mel 2015» eröffnet. Als dritte Filiale folgte am 23. Oktober 2014 
Melectronics Westside. 


Um die Flächenabdeckung in den 
melectronics-Fachmärkten zu 
verbessern, wurde im Zusammen- 
hang mit «einfach besser» der so- 
genannte «MEL-Circle» eingeführt. 
Dieser hat zum Ziel, dass Fixpunkte 
im Laden permanent von einem 
Mitarbeitenden im Nachrückver- 
fahren besetzt werden, so dass 
Kundinnen und Kunden immer eine 
Ansprechsperson finden. 


Verkaufsstellen 


Fachmarkt 47 


Ort Fachmarkt Adresse PLZ Telefon 

Do it + Garden 
Doit + Garden Marktgasse 28-32 3011 058/5673180 
Doit + Garden Wankdorffeldstrasse 90 3014 058/5676575 
Doit + Garden Zufikerstrasse 4 5620 058/567 7050 
Doit + Garden Erlenstrasse 40 2555 058/5673870 
Do it + Garden Bresteneggstrasse 9B 5033 058/5673364 
Do it + Garden Postgasse 1 3400 058/567 7383 
Do it + Garden Fabrikstrasse 6 4513  058/5678443 
Do it + Garden Murgenthalstrasse 17 4900 058/5678664 
Do it + Garden Louis-Giroud-Strasse 25 4600 058/5679906 
Doit + Garden Shopping-Center Tivoli 8957 058/567 1273 

Melectronics 
melectronics Gilberte-de-Courgenay-Platz 4 3027 058/5670460 
melectronics Wankdorffeldstrasse 90 3014 058/5676622 
melectronics Marktgasse 46 3011 058/5676420 
melectronics Erlenstrasse 40 2555 058/5673864 
melectronics Neumarkt 1 5200 058/567 7240 
melectronics Bresteneggstrasse 9b 5033 058/567 33 82 
melectronics Hausimollstrasse 1 4622 058/567 7550 
melectronics Rugenparkstrasse 1 3800 058/5678153 
melectronics Fabrikstrasse 6 4513  058/5678534 


48 Fachmarkt 


Fachmarkt 49 


Ort Fachmarkt Adresse PLZ Telefon 
Langenthal melectronics Murgenthalstrasse 17 4900 = , ber 2 
Langnau i.E. melectronics Schlossstrasse 1A 3550 058/5678820 
Lenzburg melectronics Bahnhofstrasse 5 5600 058/5679000 
Münsingen melectronics Bahnhofplatz 5 3110 058/5673628 
Oftringen melectronics Ackerweg 2 4665 058/5674430 
Olten melectronics Louis-Giroud-Strasse 25-26 4600 058/5679850 
Reinach melectronics Sandgasse 6 5734 058/5670740 
Schönbühl melectronics Industriestrasse 10 3321 058/565 8706 
Spreitenbach melectronics Shopping-Center Tivoli 8957 058/567 1300 
Thun melectronics Talackerstrasse 62 3604 058/5671904 
Worb melectronics Richigenstrasse 1 3076 058/5674553 
[? www.melectronics.ch 

Micasa 

Bern micasa Wankdorffeldstrasse 90 3014 058/567 6602 
Langendorf micasa Fabrikstrasse 6 4513 058/5678478 
Langenthal micasa Murgenthalstrasse 17 4900 058/5678600 
Oftringen micasa Ackerweg 2 4665 058/5674409 
Moosseedorf micasa Gewerbestrasse 11 3302 058/5674234 
Spreitenbach micasa Shopping-Center Tivoli 8957 058/567 1324 
Thun micasa Talackerstrasse 62 3604 058/5671852 


[T www.micasa.ch 


Ort Fachmarkt Adresse PLZ Telefon 
SportXX 
Bern SportXX Marktgasse 28 3011 058/5673181 
Bern SportXX Gilberte-de-Courgenay-Platz 4 3027 058/5670455 
Brügg SportXX Erlenstrasse 40 2555 058/5673925 
Brugg SportXX Hauptstrasse 2 5200 058/567 7300 
Buchs SportXX Bresteneggstrasse 9b 5033 058/56733 93 
Langendorf SportXX Fabrikstrasse 6 4513 058/5678500 
Langenthal SportXX Murgenthalstrasse 17 4900 058/5678700 
Oftringen SportXX Ackerweg 2 4665 058/5674440 
Schönbühl SportXX Industriestrasse 10 3321 058/5670182 
Spreitenbach SportXX EKZ Tivoli 8957 058/567 1400 
Thun SportXX Talackerstrasse 62 3604 058/5671883 
[7 www.sportxx.ch 
OBI 
Moosseedorf OBI Gewerbestrasse 11 3302 058/5674123 
Oftringen OBI Ackerweg 2 4665 058/5674315 
Thun OBI Weststrasse 14 3604 058/567 2828 


[7 www.obi-baumarkt.ch 
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MIGROS 


\hhd/ 
CATERING SERVICES 


MIGROS 


Gastronomie 


Im Service beicha chä 


geht Nina Teinert 


18208 


Schritte pro Tag, was 


THAI POSITIVE KATI 


15 Kilometern oder der 
Strecke von Bern nach 


Hindelbank entspricht. 
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54 Gastronomie 


Highlights 2014 


Seit Juni ist er eröffnet und schon - im wahrsten Sinne des Wortes - der Höhe- 
punkt in und um Bern: Der «Pavillon Gurten» ist schlicht, edel und in Glas gehüllt. 
Wenn man auf der Terrasse steht und auf die Stadt Bern, das Mittelland und die 
Alpen blickt, dann gibt es nur einen Ausdruck, der dieser Aussicht gerecht wird: 
atemberaubend. Der elegante Pavillon hat das Panoramazelt ersetzt, welches 
viele Jahre auf dem Gurten stand. Und auch hier gilt das Motto «Gurten für alle», 
denn der Pavillon ist für alle Gäste zugänglich. 

Man kann sowohl zu zweit am Sonntagmorgen brunchen als auch seine Freunde, 
Mitarbeitenden oder Kunden im Pavillon kulinarisch verwöhnen lassen. Es wird 
jedoch empfohlen, die Plätze frühzeitig zu reservieren. 
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Gastronomie 


Mit den Catering Services Migros Aare wird die Bestellung fürs Festessen zum 
vergnüglichen Puzzle mit nur drei Teilen. Wer nur begrenzt Zeit hat, um einen 
Anlass für seine Gäste zu planen, hat kaum die Geduld, ein umfangreiches 
Catering-Angebot eingehend zu prüfen und zusammenzustellen. Die Catering 
Services Migros Aare machen es ihren Kundinnen und Kunden leicht - mit dem 
neuen Angebot, das die komplette Bestellung in drei Schritten ermöglicht. 
Einmal Essen, einmal Getränke und einmal Servicepaket auswählen, bestellen, 
und schon wird am Tag der Feier alles frisch zubereitet und serviert. Jedes Paket 
ist mit ein bis drei Kronen ausgezeichnet. Je mehr Kronen, desto raffinierter 

die Häppchen, Speisen und Weine. Wer individuelle Wünsche rund um die Event- 
Gastronomie, Dekoration oder Location hat, wird bei den Catering Services 
persönlich beraten. 


DAS DREIMALEINS 
FÜR IHREN ANLASS 


\yy 
CATERING SERVICES 
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58 Gastronomie 


Gastronomiebetriebe 


CSM = Stützpunkt Catering Services Migros, MR = Migros-Restaurant, TA = Take-away 


Gastronomie 59 


Ort KST-Bezeichnung Typ Adresse PLZ Telefon 

A 

Aarau Aarau-Igelweid MR/TA Igelweid 18 5000 058/5675350 
B 

Baden Baden-City MR Bahnhofstrasse 42 5400 058/5675480 
Baden Metro Shop Baden TA Metro Shop 5400 058/5675550 
Bern Bachmöätteli MR Bottigenstrasse 7 3018 058/5673720 
Bern Bahnhof Bern TA Bahnhofplatz 10 3011 058/5675700 
Bern Bethlehem MR Riedbachstrasse 10 3027 058/5676050 
Bern Breitenrain TA Breitenrainplatz 37 3014 058/5676090 
Bern Bubenberg TA Bubenbergplatz 8 3011 058/5676130 
Bern Freudenberg MR Giacomettistrasse 15 3006 058/5674090 
Bern MR Marktgasse MR Marktgasse 46 3011 058/5676400 
Bern TA Marktgasse TA Marktgasse 46 3011 058/5676410 
Bern Wankdorf MR Wankdorffeldstrasse 90 3014 058/5676550 
Bern Westside MR Westside 3027 058/5670470 
Bern Winkelried MR Winkelriedstrasse 71 3014 058/5674070 
Bern Zähringer MR/TA Zähringerstrasse 43 3012 058/567 6700 
Biel Biel MR/TA _ Kanalgasse 38 2502 058/5676950 
Biel Bielerhof TA Bahnhofstrasse 15 2502 058/567 6790 
Biel Madretsch MR Brüggstrasse 5 2500 058/5673102 
Brugg Brugg MR/TA Alte Zürcherstrasse 15 5200 058/567 7220 
Brügg Brügg MR/TA  Erlenstrasse 40 2555 058/5673850 
Buchs Buchs MR/TA Bresteneggstrasse 9b 5033 058/5673510 
Buchs Buchs CSM Bresteneggstrasse 9b 5034 058/567 3500 


Ort KST-Bezeichnung Typ Adresse PLZ Telefon 
Burgdorf Burgdorf MR/TA _ Lyssachstrasse 27 3400 058/5674800 
E 

Egerkingen Gäupark MR Hausimollstrasse 14 4622 058/5677630 
G 

Grenchen Grenchen MR Freiestrasse 10 2540 058/567 7850 
I 

Interlaken Interlaken MR Rugenparkstrasse 1 3800 058/5678130 
K 

Köniz Köniz MR Bläuacker 10 3098 058/5675803 
Konolfingen Konolfingen MR Thunstrasse 7 3510 058/5678281 
L 

Langendorf Langendorf MR Fabrikstrasse 6 4513 058/5678420 
Langenthal Langenthal MR Wiesenstrasse 28 4900 058/5673260 
Langenthal M-Parc Langenthal MR Murgenthalstrasse 17 4900 058/5678580 
Langnau Langnau MR Schlossstrasse 1a 3550 058/567 8800 
Lenzburg Lenzburg MR Bachstrasse 15 5600 058/5678980 
Lyss Lyssbachpark MR Steinweg 28 3250 058/5679200 
M 

Meiringen Meiringen MR Bahnhofstrasse 1 3860 058/5675190 
Mellingen Mellingen MR Lenzburgerstrasse 50 5507 058/5676820 
Moosseedorf OBI Schönbühl MR Gewerbestrasse 11 3302 058/5674180 
Münsingen Münsingen MR/TA Bahnhofplatz 5 3110 058/567 3626 
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Gastronomie 61 


Ort KST-Bezeichnung Typ Adresse PLZ Telefon 

° 

Oftringen Obi Oftringen MR Ackerweg 2 4665 058/5674420 
Olten Sälipark Olten MR/TA Louis-Giroud-Strasse 20 4600 058/5679800 
Ostermundigen Ostermundigen MR Bernstrasse 114 3072 058/5670600 
R 

Rheinfelden Rheinfelden MR/TA Lindenstrasse 3 4310 058/5670840 
Ss 

Schönbühl Aaregarte —. Industriestrasse 20 3321 058/5658255 
Schönbühl Schönbühl CSM Industriestrasse 20 3321 058/565 8877 
Schönbühl Shoppyland MR/TA Industriestrasse 20 3321 058/565 8702 
Solothurn Solothurn MR Wengistrasse 12 4500 058/5671040 
Spiez Spiez MR Zentrum Terminus 3700 058/567 1100 
Spreitenbach Tivoli MR Shopping Center Tivoli 8957 058/567 1250 
Spreitenbach Tivoli TA Shopping Center Tivoli 8957 058/5671258 
T 

Thun Stockhorn Arena Thun CSM Weststrasse 10 3604 058/5672946 
Thun MR Oberland MR Talackerstrasse 62 3604 058/567 1800 
Thun Panoramacenter MR Weststrasse 14 3604 058/5672969 
Thun TA Oberland TA Talackerstrasse 62 3604 058/5671810 
Thun Thun TA Bälliz 2 3600 058/5671650 
w 

Wabern Chly Wabere MR Seftigenstrasse 368 3084 058/5673027 
Wettingen Wettingen MR/TA Landstrasse 69 5430 058/567 2120 
Windisch Campus Brugg TA Klosterzelgstrasse 2 5210 058/5672225 


Ort KST-Bezeichnung Typ Adresse PLZ Telefon 

Wohlen AG Wohlen MR Bahnhofstrasse 7 5610 058/5672330 

Worb Worb MR Richigenstrasse 1 3076 058/5674570 

y4 

Zofingen Zofingen MR Aarburgerstrasse 5 4800 058/5672550 

Zurzach Bad Zurzach MR Promenadenstrasse 5330 058/5672730 
[7 www.migros.ch/de/supermarkt/gastronomie 

chachä 

Baden Trafo Brown Boveri Platz 1 5400 058/5683870 

Bern Von Werdt Von Werdt Passage 8 3000 058/5683830 

Bern-Brünnen Westside Gilberte-de-Courgenay-Platz 4 3027 031/5569600 

Luzern Citybay Bürgenstrasse 3 6005 058/5683820 

St. Gallen St. Leonhard St. Leonhard-Strasse 7 9000 058/5683840 

Wallisellen Glattzentrum Neue Winterthurerstrasse 99 8301 058/5683800 

Winterthur Archhöfe Archplatz 2 8400 058/5683850 

Zug Metalli Industriestrasse 13c 6300 058/5683810 

Zürich Talstrasse Talstrasse 61 8100 058/5683860 

[7 www.eatchacha.ch 

Gurten-Park im Grünen 

Wabern Bel Etage Gurten 3084 031/97033 23 

Wabern Tapis Rouge Gurten 3084 031/97033 16 


[LT www.gurtenpark.ch 
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8 westside 


bern brünnen 


Va ZENTRUM 
4 OBERLAND 


CENTRE BRUGG 


Ladedorf 


LYSSBACHPARK 


Sehoreruano 
Schönbühl 
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|WYNECENTER 


GÄUPARK | 


MIGROS Einkaufscenter 


Einkaufscenter und 


Immobilien 


Ganesamoorthy Vadivelu 


und seine Kollegen vom 
Centre Brügg befördern 
jährlich 


312'000 


Einkaufswagen von 
den Aussenstellen zum 
Haupteingang. 


66 


Einkaufscenter und Immobilien 


Highlights 2014 


Westside holt sich den 1. Platz 


Im «Shopping Center Marktreport Schweiz 2015» sind erstmals die 27 grössten 
Schweizer Shopping Center untersucht und bewertet worden. 

Das Shopping- und Erlebniscenter Westside der Migros Aare in Bern-Brünnen 
schneidet am besten ab und holt sich den Titel als «Schweizer Center mit dem 
grössten Kundennutzen und Mehrwert». 

In seiner Begründung zur Erstplatzierung des Westside schreibt das Beratungs- 
büro Stoffelzurich, Herausgeber des «Shopping Center Marktreport Schweiz 
2015»: «Es hat sich gezeigt, dass das Westside in Bern-Brünnen die meisten 
Kriterien erfüllt und aus Kundensicht einen Mehrwert bietet. So verfügt das 
Center zum Beispiel über sämtliche relevanten Dienstleistungs- und Freizeit- 
angebote gemäss Bewertungsfragebogen. Zudem erfüllt das Retail- und 
Gastronomieangebot vollumfänglich die Anforderungen eines modernen 
Shopping-Centers. Das bauliche Gesamtkonzept kann als sehr positiv bewertet 
werden. Die hochwertige Architektur verleiht dem Center ein eigenständiges 
Profil und differenziert es dadurch von den meisten anderen Centern. 


Die Mall präsentiert sich modern, sauber, sicher und mit stimmiger Atmosphäre. 


Das Westside hat sich als Marke erfolgreich positioniert und setzt dies sowohl 
im Center als auch in den Marketing- und Kommunikationsmassnahmen 
vorbildlich um.» 


Einkaufscenter und Immobilien 
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Einkaufscenter und Immobilien 


Breitenrain: Baugesuch eingereicht 


Ende November wurde das Baugesuch für den Neubau der Migros Breitenrain 
eingereicht. Im Dreieck zwischen Moserstrasse, Breitenrainstrasse und 
Allmendstrasse ist eine Überbauung mit Wohn-, Dienstleistungs- und 
Verkaufsnutzung vorgesehen. Ziel des Überbauungsprojekts «Rainer» ist es, 
eine moderne, den Kundenbedürfnissen angepasste Migros-Filiale betreiben 
zu können und gleichzeitig den Breitenrainplatz als Quartiermittelpunkt 
attraktiv und lebendig zu erhalten. 

Das Siegerprojekt aus dem Projektwettbewerb 2013 wurde mittlerweile 
vom Büro B, Architekten und Planer AG Bern, weiterentwickelt. Besonderes 
Augenmerk wurde dabei auf die Gestaltung der Aussenräume und der 
Aussenfassade gelegt. Für die Aussenfassade, die das Quartierbild entschei- 
dend prägen wird, kommen hochwertige Materialien zum Einsatz, wie zum 
Beispiel Backsteinelemente. Damit das Gebäude gut ins Quartier integriert 
sein wird, sind die Hauseingänge auf allen Seiten offen und der Innenhof 


wird frei zugänglich sein. In der neuen Überbauung entstehen 50 Wohnungen. 


Einkaufscenter und Immobilien 


Im Erdgeschoss stehen Flächen für Dienstleistungsbetriebe und kleinere Läden 
aus dem Quartier zur Verfügung. 

Der Hauptzugang zur Migros befindet sich an der Ecke Moserstrasse / Breiten- 
rainplatz. Von dort führen Rolltreppen, Treppen und Aufzüge ins Untergeschoss, 
wo sich der Supermarkt auf einer Verkaufsfläche von rund 1'700 Quadratmetern 
befindet. Das Migros-Restaurant wird im Erdgeschoss auf der Seite der Breiten- 
rainstrasse einen attraktiven Platz bekommen. 
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70  Einkaufscenter und Immobilien 


Standorte 


EinkaufscenterundImmobilien 71 


Name Adresse PLZ Ort Telefon 

Überregionale Einkaufscenter 

Gäupark Hausimollstrasse 1 4622 Egerkingen 058/567 7580 
[7 www.gaeupark.ch 

Panorama-Center Weststrasse 14 3604 Thun Süd 058/567 2979 

[7 www.panoramacenter.ch 
Shoppyland Industriestrasse 10 3321 _Schönbühl 058/565 8700 
[Er www.shoppyland.ch 

Westside Riedbachstrasse 100 3027 Bern 031/5569111 
[7 www.westside.ch 

Zentrum Oberland Talackerstrasse 62 3604 Thun Süd 058/567 2979 

[7 www.zentrumoberland.ch 
Regionale Einkaufscenter 
Centre Brügg Erlenstrasse 40 2555 Brügg 058/567 38.00 
[7 www.centrebruegg.ch 

Ladedorf Fabrikstrasse 6 4513 _Langendorf 058 / 567 84 00 
[7 www.ladedorf.ch 

Lyssbachpark Steinweg 26-28 3250 Lyss 058/567 9130 

[7 www.lyssbachpark-center.ch 

Olten Sälipark Louis-Giroud-Strasse20 4600 Olten 062/287 7890 
[7 www.saelipark.ch 

Wynecenter Bresteneggstrasse 9B 5033 Buchs 058/567 34.00 


[? www.wynecenter.ch 


Name Adresse PLZ Ort Telefon 

Lokale Einkaufscenter 

Breitenpark Rothrist Neue Aarburgstrasse20 4852 Rothrist 058/ 5670900 
Bremgarten Kalchacker Kalchackerstrasse 9 3047 _Bremgartenb. Bern 058/5673150 
Chly Wabere Seftigenstrasse 368 3084 Wabern 058/567 3025 
Herzogenbuchsee Bernstrasse 33 3360 Herzogenbuchsee 058/567 7930 
Hinterkappelen Kappelenring 2 3032 Hinterkappelen 058/567 8000 
Interlaken Rugenparkstrasse 1 3800 Interlaken 058/567 8050 
Köniz Bläuacker Bläuacker 10 3098 Köniz 058/567 5801 
Langenthal Wiesenstrasse 28 4900 Langenthal 058/567 3225 
Langnau Schlossstrasse 1A 3550 Langnau 058/567 8730 
Münsingen Bahnhofplatz 5 3110 Münsingen 058/567 3625 
OBI Oftringen Ackerweg 2 4665 Oftringen 058/567 4300 
Ostermundigen Bernstrasse 114 3072 Ostermundigen 058/567 0500 
Reinach Sandgasse 6 5734 Reinach 058 / 567 0700 
Spiez Bahnhofstrasse 3700 Spiez 058/567 1050 
Wohlen Arena Bahnhofstrasse 7 5610 Wohlen 058/567 23 00 
Worb Richigenstrasse 1 3076 Worb 058/567 4500 


[7 www.migros-aare.ch 
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Highlights 2014 


25 Jahre Time-Out 


Das Time-Out in Ostermundingen konnte 2014 bereits sein 25-jähriges 
Bestehen feiern. Seit 1989 ist der Fitnesspark Time-Out eine beliebte Adresse 
für alle, die Körper und Seele gern etwas Gutes tun. Die Mitglieder haben hier 
vielseitige Möglichkeiten, ihr Körpergefühl und Wohlbefinden zu verbessern. 


Sie werden beraten, betreut und begleitet auf ihrem Weg zu einem gesund- 
heitsbewussten Lebensstil. Das Time-Out ist einer der drei Fitnessparks 

der Migros Aare und verbindet wie alle Fitnessparks die Elemente Bewegung, 
Entspannung und Wasser. 


Freizeit 77 


u. 
[De 


Erfolgreiche FlowerPower 


Auch zwei FlowerPower, jene in Olten und Solothurn, hatten Grund zum Feiern: 
5 Jahre gibt es die beiden Anlagen schon, und sie erfüllen erfolgreich (fast) alle 
Trainingswünsche. Sie bieten ein umfassendes Fitness- und GroupfFitness- 
Angebot und lassen den Traum von Ferien im Alltag wahr werden: Abtauchen in 
die Dämpfe und Düfte des Wellnessangebotes seien an dieser Stelle wärmstens 
empfohlen. 

Das jüngste Fitness-Kind, das FlowerPower30 in Schönbühl, hatte einen tollen 
Start und ein erfolgreiches erstes Jahr. Das 30-Minuten-Trainings- und Ent- 
spannungskonzept fand grossen Anklang - dies zeigen die Entwicklung der 
Mitgliederzahlen sowie das positive Feedback der Kundinnen und Kunden. 
Insgesamt entwickeln sich alle sieben FlowerPower sehr gut: So verzeichneten 
diese im Jahr 2014 total 662'848 Besuchende. Die meisten Checkins werden 
zwischen 8.30 Uhr und 10.00 Uhr morgens und zwischen 17.00 Uhr und 

19.00 Uhr abends verzeichnet. Das Durchschnittsalter in den FlowerPower- 
Centern beträgt knapp über 40 Jahre. 


78 Freizeit Freizeit 79 


Rund eine halbe Million, oder genauer 520'000 Personen, besuchten im Jahr 
2014 das Bernaqua. Dabei wurden 6'000 Rundgänge im Römisch-Irischen Bad 
gebucht. 2'000 Termine verzeichnete das Bernaqua im SPA- und Beauty-Bereich, 
und in der Bernaqua-Sauna besuchten 66'624 Personen die Aufgüsse. 


“=. 
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Freizeit 


Golfpark Moossee immer beliebter 


Auf den drei Parcours des Golfpark Moossee wurden 2014 total 


95'000 Runden gespielt. Auch im Training zeigten sich die Golfer fleissig: 


Rund 4,8 Millionen Bälle wurden auf der Driving Range geschlagen. 
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 138 Turniere und Anlässe mit 
über 8'000 Teilnehmenden durchgeführt. 1'416 Spielende besitzen 
eine Jahreskarte des Golfparks, davon sind 700 Mitglieder des 

Golf Club Bern (GC Bern). 
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Freizeitanlagen 
Name Adresse PLZ Ort Telefon 
Bernaqua 
Bernaqua ; in 

R hst 27 _Bern-B 031/556 95 95 
Eriebrisbad&äpe iedbachstrasse 98 30 ern-Brünnen 

[7 www.bernaqua.ch 
Fitnesspark 
FitnessparkHallenbed .. iestrasse3ä 3653 Oberhofen 058/568 42.00 
Oberhofen 
FiEnesupärk Hamyäm Brown Boveri Platz 1 5400 Baden 058/568 03 80 
Baden 
FIDESSBANE NIE DRL Bernstrasse 114 3072 Ostermundigen 058/5684111 
Ostermundigen 
[7 www.fitnesspark.ch 
FlowerPower Fitness und Wellness 
Aarau Rohrerstrasse 78 5000 Aarau 062/823 03 20 
Biel Eckweg 8 2504 Biel 058/ 5680404 
Köniz Sägestrasse 77 3098 Köniz 058/5680420 
Olten Industriestrasse 78 4600 Olten 058/5680450 
Shoppyland-Schönbühl Industriestrasse 10 3321 _Schönbühl 058/5680410 
Solothurn Dornacherstrasse 28 4500 Solothurn 058/ 5680460 
Thun Weststrasse 14 3604 Thun 033 / 335 55 07 
[7 www.flowerpower.ch 

Golfpark 
Golfpark Moossee Lyssstrasse 50 3053 _Münchenbuchsee 058/5684000 


[? www.golfpark-moossee.ch 


Klubschule 
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Highlights 2014 


Die Klubschule Bern vereint ihre Standorte und zieht im Sommer 2016 ü 3 
in die Welle 7 direkt beim Bahnhof Bern ein. . 
Hier entsteht die modernste Klubschule der Schweiz. 
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SETZEN SIE 
SUPERKRAFTE 


FREI 


in unseren Gratislektionen am 
Samstag, 25. Oktober 2014 


Jetzt anmelden 
www.klubschule.ch/ausprobieren 


Am Samstag, 25. Oktober 2014, 
konnten in allen neun Klubschulen 
der Migros Aare Angebote kosten- 
los getestet werden. Die Aktion 
war ein grosser Erfolg: Rund 1'100 
Personen nutzten die Gelegenheit 
und testeten über 1'500 Angebote. 
Rund 45 % der Anwesenden be- 
traten seit 2010 erstmals wieder 
die Klubschule. 


Klubschule 
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Klubschulen 


Name Adresse PLZ Ort Telefon 


Klubschule Migros 


Aarau Bleichemattstrasse 42 5000 Aarau 0844 844 900 
Baden Nordhaus 3 5400 Baden 0844 844 900 
Bern Bahnhof Parkterrasse 14/16 3012 Bern 0844 844 900 
Bern Marktgasse Marktgasse 46 3011 Bern 0844 844 900 
Bern Wankdorf Wankdorffeldstrasse 90 3014 Bern 0844 844 900 
Biel Unionsgasse 13 2500 Biel 3 0844 844 900 
Olten Louis-Giroud-Strasse 25 4600 Olten 0844 844 900 
Solothurn Dornacherstrasse 26 4500 Solothurn 0844 844 900 
Thun Bernstrasse 1a 3600 Thun 0844 844 900 
Wohlen Bahnhofstrasse 9 5610 Wohlen 0844 844 900 
Zofingen Hintere Hauptgasse 3 4800 Zofingen 0844 844 900 


[7 www.klubschule.ch 


Sprachkompetenz im Pflegeberuf 


In Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) des 
Kantons Bern wurde im Jahr 2014 der neue Kurs «Sprachkompetenz im 
Pflegeberuf» geschaffen. Dieser vermittelt Interessierten die erforderlichen 
Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen für den Lehrgang 
Pflegehelfer /in des SRK gerecht zu werden. Nebst Sprache und Kultur der 
Schweiz werden dabei auch Bereiche der Selbstkompetenz abgedeckt. 
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Finanzen 
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Highlights 2014 


Neuer Finanzchef 


Alois Liechti trat am 1. August 2014 seine Stelle als CFO der Migros Aare an. 
Liechti ist diplomierter Experte in Rechnungslegung und Controlling. 

Nach einer Tätigkeit in der Treuhandberatung und der Wirtschaftsprüfung war 

er 15 Jahre in verschiedenen führenden Funktionen im Finanzbereich tätig. 
Zuletzt arbeitete Liechti als Leiter Finanzen und Controlling im Geschäftsbereich 
Fernverkehr bei der SBB. Alois Liechti lebt mit seiner Familie in Worb und ist 
Vater von zwei Töchtern. 


Finanzen 


IT wechselte zur Logistik 


Die Informatik wurde neu beim Direktionsbereich Logistik angesiedelt, 

nicht mehr wie bis anhin bei den Finanzen. Durch die Zentralisierung der 
IT-Infrastruktur bei den Migros-IT-Services (MITS) in Zürich haben sich die 
Informatikaufgaben der Migros Aare gewandelt. Ihre Hauptaufgaben im 
Bereich der Logistik- und Filialsysteme sind heute eindeutig infrastruktur- 
lastig - und die Logistik ist Hauptnutzerin der lokalen Informatik. 

Diese Entwicklung hat zum Entscheid geführt, die Informatik organisatorisch 
neu anzusiedeln. 
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Finanzen 


Neue Inventur-Regelung 


Im Zuge des Projektes «einfach besser» hat die Geschäftsleitung 2013 
entschieden, die bisherige jährliche zentrale Inventur ab Januar 2014 durch 
eine rollende dezentrale Inventur abzulösen. Mit dieser Massnahme soll 

die Verantwortung der Filiale für die Warenbestände vor Ort gestärkt und, 
durch die hohe Warenverfügbarkeit, der Kundennutzen gesteigert werden. 
Während des ganzen Jahres wurden die Filialmitarbeitenden durch die 
Mitarbeitenden der Warenbewirtschaftung laufend unterstützt, sei dies durch 
Support vor Ort oder auch durch Verbesserungsvorschläge von Planung, 
Prozess und Durchführung der einzelnen Inventuren. Dieses Projekt wurde 
Ende November erfolgreich beendet, und die Filialen werden somit in Zukunft 
die Warenbestände selbst verantworten und unseren Kunden eine ideale 
Warenverfügbarkeit bieten können. 
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Neue Planungsapplikation 
erfolgreich eingeführt 


Im Juli 2014 hat die Migros Aare die neue Planungsapplikation zur effizienten 
Erfassung, Auswertung und Analyse der Finanzplan- und Budgetdaten 
eingeführt. Mit der neu entwickelten Planungsapplikation konnten drei Ziele 
erreicht werden: Erstens eine Erhöhung der Effizienz durch einheitliche und 
integrierte Datenerfassung. Zweitens eine Erhöhung der Effektivität, indem den 
in den letzten Jahren gestiegenen Anforderungen Rechnung getragen wurde, 
und drittens die Realisierung einer wartungsfreundlicheren IT-Architektur. 

Die Migros Aare wie auch weitere Migros-Genossenschaften konnten somit 
bereits im Jahre 2014 erfolgreich die neu eingeführte Anwendung für die 
Erstellung ihrer Finanz- und Budgetpläne nutzen. 


Personelles / 
Ausbildung 
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Kennzahlen 
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Umsatz pro Vollzeitstelle 


2014 2013 2012 2011 2010 

Personalbestand 
11'725 11'836 11'808 11'705 11'729 

(inkl. Klubschule) (Kopfzahlen) 
Vollzeitstellen 

7571 7623 7564 7562 7632 
(inkl. Klubschule) 
Anzahl Lernende 634 586 543 534 505 


20 Lehrberufe 


A 


Automatiker /inEFZ 


K 


Kaufmann /frau EFZ 


Automobil-Assistent /in EBA 


Koch / Köchin EFZ 


Automobil-Fachmann / frau EFZ 


Automobil-Mechatroniker /inEFZ 


Büroassistent /inEEB 


D 


Detailhandelsassistent /in EBA 


Detailhandelsfachmann / frau EFZ 


F 


Fachmann / frau Betriebsunterhalt EFZ 


Florist /in 


G 


Gestalter /in Werbetechnik EFZ 


Küchenangestellte /rEBA 
L 


Logistiker /inEFZ 


2014 


2013 


2012 


2011 


2010 


Logistiker /in EBA 

pP 

Polydesigner /in3DEFZ 

R 

Restaurationsfachmann / frau EFZ 
Ss 


Schreiner /inEFZ 


Strassentransportfachmann / -frau 
(Lastwagenführer) EFZ 


Systemgastronomiefachmann /frau EFZ 
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Highlights 2014 


Der erneuerte Migros-Landes- 
gesamtarbeitsvertrag (L-GAV) 

ist von den Sozialpartnern unter- 
schrieben und tritt am 1. Januar 
2015 in Kraft. Er gilt für die nächs- 
ten vier Jahre. Die Leistungen 
des L-GAV, der zu den besten 

der Schweiz zählt, werden noch 
einmal ausgebaut. Im Fokus 
stehen die bessere Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie sowie die 
Gleichstellung verschiedener 
Familien- und Lebensformen. 

So wird der Mutterschaftsurlaub 
von bisher 16 auf 18 Wochen bei 
vollem Lohn verlängert und der 
bezahlte Vaterschaftsurlaub um 
eine Woche auf drei Wochen 
erweitert. Konkubinate, Stief- und 
Pflegeeltern sowie eingetragene 
gleichgeschlechtliche Partner- 
schaften werden neu den Ehepart- 
nern sowie adoptierte Kinder den 
eigenen Kindern gleichgestellt. 
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204 Lernende haben die Lehre erfolgreich abgeschlossen. 
Zusammenfassend erzielten sie einen Notendurchschnitt von 4.6. 
71.3 % fanden in der Migros im Anschluss eine Stelle. 
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1.7 Millionen Franken an Vergünstigungen wurden unseren Mitarbeitenden und 
Pensionierten weitergegeben, damit sie gratis oder vergünstigt Klubschulkurse 
besuchen oder vergünstigte Fitnessabonnements beziehen konnten. 
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Logistik & 
Informatik 


Thomas Lanz fährt jährlich 
rund 90'000 Kilometer mit 
einem der 6 neuen Biodiesel- 
Lastwagen und kann dabei 


im Vergleich zu einem 


normalen LKW rund 


50 


Tonnen CO; einsparen. 
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Highlights 2014 


LOGISTIK 


Neuer Leiter Logistik & Informatik 


Jürg Frefel ist seit 1. Oktober 2014 neuer Leiter Logistik & Informatik. 
Frefel ist ursprünglich Landwirt und Biologielaborant, hat ein Studium in 
Biotechnologie abgeschlossen und sich in diversen Nachdiplomstudien 
an der Fachhochschule Bern, mit einem EMBA an der Universität St. Gallen 
und dem Insead Paris betriebswirtschaftlich weitergebildet. In den letzten 
zwölf Jahren hat Frefel in verschiedenen Funktionen des Supply Chain 
Managements Führungserfahrung in der Logistik gesammelt, unter 
anderem auch als Geschäftsleitungsmitglied in der Midor und zuletzt bei 
Antalis International als Supply Chain Director für Mitteleuropa. 

Der 45-jährige Jürg Frefel lebt mit seiner Familie in Münchenbuchsee und 
ist Vater von drei Kindern. 


Projekt 
«Gemeinsame 
Beschaffung» 


Die koordinierte Beschaffung - 

in Zusammenarbeit mit anderen 
Genossenschaften - hat eine neue 
Dimension erreicht: 

Über 103 Millionen Franken 
Umsatz wurde so erwirtschaftet. 
Die Rahmenvereinbarungen mit 
über 130 Lieferanten bewähren 
sich seit nunmehr sieben Jahren 
und beruhen auf einer Win-Win- 
Situation. Die Migros-Gemeinschaft 
konnte so im vergangenen Jahr 

12 Millionen Franken einsparen. 
Das Projekt Beschaffung ist somit 
weiterhin auf Erfolgskurs. 


Dankeschön- 
Event für die 
Erreichung der 
Leistungsziele 
2014 


Nach dem Motto «Mir säge merci 

- Grill-Event für üsi Logistiker!» 
haben sich die Fachbereichsleiter 
Logistik sowie der Direktions- 
bereichsleiter für die guten 
Leistungen bedankt. Das Grillbuffet 
wurde von ihnen persönlich betreut, 
und somit konnten sich die Mit- 
arbeitenden von ihnen bedienen 
lassen und das Fest so richtig 
geniessen. 
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INFORMATIK 
Eigenständig zusammengebauter 
Robotergreifer 
In der Logistik wurde ein Robotergreifer für die gekühlte Kommissionierung 
zusammengebaut, welcher genau auf die Bedürfnisse zugeschnitten ist und WLAN 


die Arbeit enorm erleichtert hat. 


220 Standorte der Migros Aare 
wurden innerhalb nur gerade eines 
Jahres mit einem freien WLAN 
(Migros WiFi) für unsere Kunden 
ausgestattet. 


an w _ 


a i Millionen von 
At Karten-Zahlungen 


Im Jahre 2014 wurden insgesamt 
rund 29 Millionen Zahlungen in 
unseren Läden mit Karten über 
EFT (Electronic Funds Transfer) 
abgewickelt. 


TRANSPORT 


Tonnenweise CO; gespart 


Durch den Einsatz von 6 LKW, die zu 100% mit Biodiesel betrieben sind, 
können im Vergleich zu herkömmlichen Lastwagen rund 300 Tonnen CO; 
eingespart werden. 


Bau 


Anita Angst und ihre 
Kollegen benötigen 
für die Planung und 
Realisation der Bau- 
projekte rund 


6000 


Quadratmeter Plan- 


kopien. Dies entspricht 


etwa 10 Tennisplätzen. 
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Highlights 2014 


Ein Höhepunkt auf dem Gurten: 
Der neue Pavillon 


Was mit dem Spatenstich am 26. November 2013 begann, wurde bereits im 

Juni 2014 zu einem echten Hingucker auf dem Gurten: der neue Pavillon. 

Mit diesem aussergewöhnlichen Projekt entstand seit vielen Jahrzehnten zum 
ersten Mal wieder etwas ganz Neues auf dem Gurten. Der neue Pavillon befindet 
sich über der befestigten Kante der terrassierten Umgebung, und die grossen 
Fensterfronten gewähren eine spektakuläre Aussicht auf die Stadt Bern und 
deren Umgebung. Projektleiter Charles Halbeisen sagte im Mai 2014: «Das 
momentan wichtigste Projekt von mir ist der Gurten-Pavillon. Dieser ist kurz vor 
der Fertigstellung und damit in einer besonders betreuungsintensiven Phase.» 


Fa 
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Bereits die 20. VOI-Filiale erbaut 


Ein Jubiläum konnte im Spiegel bei Bern gefeiert werden: Die kleine Migros 
wurde in nur gerade fünf Monaten zu einem komplett neuen VOI umgebaut. 
Damit konnte am 27. November die Eröffnung der 20. VOI-Filiale im Gebiet 
der Migros Aare gefeiert werden. Markus Burren, Leiter Direktionsbereich 
Bau (l.), und Norbert Scholz, Leiter Bau, zeigten sich zufrieden mit der neu 
gebauten Ladenfläche. 

Ebenfalls im Jahre 2014 wurden der VOI Fellergut, der VOI Wabern, 

der VOI Unterkulm und der VOI Strengelbach eröffnet. 
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NEUE MIGROS-STANDORTE: 


Rothrist Breitenpark 


Dank des milden Winterwetters kamen die Bauarbeiten am Center so gut voran, 
dass der Breitenpark früher als ursprünglich geplant fertig wurde. So konnte die 
neue Migros in Rothrist bereits am 27. Februar 2014 ihre Türen öffnen. 

Auf rund 1'000 Quadratmetern bietet die Migros Rothrist alles an, was ein 
kompetenter Nahversorger haben muss. Beim Ausbau wurde darauf geachtet, 
dass die Platzverhältnisse im neuen Laden grosszügig und die Zirkulationsfläche 
angenehm ist. Ausserdem entspricht das Gebäude den neusten Minergie- 
grundsätzen. 
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Neu in Gebenstorf 


Seit dem 20. November 2014 gibt es die Migros nicht mehr nur in Baden oder 
Brugg, sondern auch in Gebenstorf. Beim Bau der Filiale Gebenstorf wurden die 
neusten Erkenntnisse aus «einfach besser» umgesetzt. So wurde beispielsweise 
im Verkaufsraum ein kostengünstigeres und schnelleres Verlegeverfahren 

für die Bodenplatten gewählt. Im Lagerbereich wurde ein Warenlift eingebaut, 
der gegenüber herkömmlichen Warenliftanlagen im Betrieb Energie und Kosten 
einspart. Zudem wurden Synergien mit Denner als Nachbarmieter im Gebäude 
genutzt, beispielsweise bei der Haustechnik und den Nebenräumen. 
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Weitere zwei cha chä-Restaurants 


Das Migros-Aare-Gastronomiekonzept cha chä setzt einen Gegentrend zum 
Fast-Food und serviert würzige ausgewogene Thai-Gerichte aus frischen 
Zutaten für den europäischen Gaumen. Die unkomplizierte und freundliche Art 
von cha chä spiegelt sich auch im charmanten Service und den modern gestal- 
teten Restaurants wider. Im Mai wurde in Zürich an der Talstrasse, im Juni in 
Baden je ein neues cha chä eröffnet. Für die Bauabteilung der Migros Aare war 
besonders das Projekt in Zürich eine neue Herausforderung, baute man doch in 
einem andern Genossenschafts- 

gebiet und hatte es mit anderen me... ww 

gesetzlichen Vorgaben zu tun. = 

Das Resultat aber darf sich sehen 


lassen, und die Eröffnung fand 
termingerecht statt. 


Rundum erneuerte 
Filiale 

Am 3. April 2014 öffnete der komplett 
erneuerte Migros-Supermarkt in Lupfig. 
Er weist neu eine Verkaufsfläche von 
1'130 Quadratmetern auf. In Lupfig 
wurde der Supermarkt etappenweise 
umgebaut und am bestehenden Gebäude 
die Tragfähigkeit verstärkt. 

Dabei sorgte ein Provisorium dafür, 

dass die Migros den Kundinnen und ; ML 
Kunden auch während des Umbaus zur & An 


Verfügung stand. T “in an mie 
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Kommunikation, 
Kulturprozent 
Sponsoring 


129 


— Lorenz Feller betreut das 
SCB-Sponsoring, das 


Eishockey auf höchstem 


ie westside 00'000 ide_ 


Zuschauerinnen und 


» Zuschauer an über 30 
Heimspielen unterstützt. 


FAÄKRO Dachfenster mf: 
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Highlights 2014 


KOMMUNIKATION KULTURPROZENT 


In den Gartenkind-Kursen erleben Kinder im 
Unterstufenalter die Natur und lernen deren 
Kreislauf und die Zusammenhänge kennen. 

Sie erfahren, welches Gemüse wann Saison hat 
und in der Schweiz angebaut werden kann. 

Durch das Pflegen des eigenen Gartens erhalten 
die Kinder einen Bezug zu gesunden und schmack- 
haften Lebensmitteln - und mögen plötzlich 
Gemüse, welches sie früher verschmäht hatten. 
Im Gartenjahr 2014 gab es drei Gärten in 
Aarwangen, Gretzenbach und Trimbach und rund 
60 Kinder, welche die Kurse besuchten. 
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KULTURPROZENT 


Volksmusikstars hautnah und dazu lecker brunchen: 


Dies bietet die «Pavillon-Stubete», das neue 
volkstümliche Erlebnis des Migros-Kulturprozents 
auf dem Berner Gurten. Den Auftakt machten am 
19. Oktober Oesch's die Dritten. 

Die «Pavillon-Stubete» kombiniert einen wunder- 


baren Sonntagsbrunch mit volkstümlichen Klängen. 


Und dies in einem einzigartigen Ambiente mit 
herrlichem Ausblick. 
Entsprechend begehrt sind die Tickets. 
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TAVOLATA bietet mit lokalen 


selbstorganisierten Tischrunden 
ein Netzwerk, um Menschen in der 
zweiten Lebenshälfte zusammen- 
zubringen. Ziel ist die Förderung 
der Begegnung anlässlich eines 
ausgewogenen und genussvollen 
Essens. Über 70 Tavolatas haben 
sich seit dem Start 2010 schweizweit 
bereits registriert. Sie treffen sich 
regelmässig (teils alle zwei Wochen, 
teils monatlich) und verfolgen 

keine kommerziellen Interessen. 
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SPONSORING 


Höchster Genuss - und das 
Matterhorn schaut zu! Vom 8. bis 
12. April 2014 zog das Festival 
Zermatt Unplugged die Freunde 
herausragender akustischer Musik 
wieder in seinen Bann. Coole 
Sounds, Gebirgslandschaft und 
Gastronomie begeisterten an 
diesem Anlass gleichermassen. 
Westside und Catering Services 
Migros waren neu als Partner 
engagiert. 
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Lagebericht 


Allgemeiner Geschäftsverlauf 

Mit einem betrieblichen Ertrag von CHF 3'433 Mio. verzeichnete die Genossenschaft Migros 
Aare im Geschäftsjahr 2014 einen Zuwachs von 1.4% (CHF +47.7 Mio. zu Vorjahr). Praktisch 
alle Bereiche konnten Umsatz und Erträge steigern. Der Supermarkt als wichtigstes Standbein 
der Migros Aare verzeichnete wiederholt den grössten Umsatzanstieg. Die weiterhin sehr 
erfolgreiche Expansion der VOI-Filialen führte zu einem markanten Umsatzwachstum im 
Grosshandel gegenüber dem Vorjahr. Somit ist die Migros Aare im zehnten Jahr in Folge 
schneller als der Markt und die Hauptkonkurrenz gewachsen. 


Die Betriebskosten reduzierten sich gegenüber dem Vorjahr um CHF 25.7 Mio. auf CHF 3'341 
Mio., hier zeigt u.a. die Umsetzung des Kundenzentrierungs- und Effizienzsteigerungsprogram- 
mes «einfach besser» die ersten positiven Auswirkungen. Durch die reduzierte Investitions- 
tätigkeit in den letzten Jahren sind auch die notwendigen Abschreibungen gesunken. 


Im Geschäftsjahr wurden mehrere Sachanlagen veräussert. Daraus resultierte ein Gewinn von 
CHF 8.6 Mio. Weitere ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Ergebnisse wurden 
nicht erzielt. 


Mit einem operativen Betriebsergebnis (EBIT) von CHF 92.0 Mio. wurde das Vorjahr um 

CHF 73.4 Mio. übertroffen. Mittels konsequenter Rückzahlung von Fremdkapital und dem 
weiterhin sehr tiefen Zinsniveau konnte der Finanzaufwand deutlich reduziert werden. 

Der gesteigerte Gewinn führt zu höheren Steuern, damit profitieren auch die Kantone Bern, 
Aargau und Solothurn. Das Unternehmensergebnis beträgt, dank besserem Finanzergebnis 
und trotz höheren Steuern, CHF 62.4 Mio. (CHF +55.3 Mio. zu Vorjahr). 


Finanzielle Lage 

Mit dem Cash Flow von CHF 248.4 Mio. (Vorjahr CHF 269.6 Mio.) konnten die Nettoinvestitionen 
von CHF 156.2 Mio. (Vorjahr CHF 63.5 Mio.) vollumfänglich finanziert und die Nettofinanzschuld 
um CHF 135.9 Mio. auf CHF 324.7 Mio. gesenkt werden. Das Eigenkapital konnte weiter gestärkt 
werden und beträgt am 31. Dezember 2014 CHF 285.1 Mio. (Vorjahr CHF 222.7 Mio.). 


Bestell- und Auftragslage 
Im Detailhandel bestehen nur in sehr geringem Ausmasse Bestellungen und Aufträge. 


Forschungs- und Entwicklungstätigkeit 
Die Genossenschaft Migros Aare betreibt als Detailhandelsunternehmung selbst keine 
Forschung. 


Aussergewöhnliche Ereignisse 
Die Jahresrechnung der Migros Aare wird im Berichtsjahr durch Abschreibungen auf 
Finanzanlagen im Umfang von CHF 27.96 Mio. beeinflusst. 
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Risikobeurteilung 

Die Genossenschaft Migros Aare verfügt über ein Risikomanagement. Die Verwaltung stellt 
sicher, dass die Risikobeurteilung zeitgerecht und angemessen erfolgt. Sie wird regelmässig 
durch die Geschäftsleitung über die Risikosituation der Unternehmung informiert. 


Anhand einer systematischen Risikoanalyse haben die Verwaltung und die Geschäftsleitung 
die für die Genossenschaft Migros Aare wesentlichen Risiken identifiziert und hinsichtlich 
Eintrittswahrscheinlichkeit und finanzieller Auswirkungen bewertet. Mit geeigneten, von der 
Verwaltung beschlossenen Massnahmen werden diese Risiken vermieden, vermindert oder 
überwälzt. Die selbst zu tragenden Risiken werden konsequent überwacht. Die Resultate der 
Risikobeurteilung berücksichtigt die Verwaltung angemessen in ihrer jährlichen Überprüfung 
der Geschäftsstrategie. 


Die Verwaltung hat die letzte Risikobeurteilung am 28. Oktober 2014 vorgenommen und 
festgestellt, dass die Risiken durch Strategien, Prozesse und Systeme grundsätzlich gut 
abgedeckt sind. 


Ausblick 

Die Genossenschaft Migros Aare ist ein kerngesundes, innovatives und profitables Unter- 
nehmen, das in der Bevölkerung grösstes Vertrauen geniesst. Die Hausaufgaben wurden 
gemacht, das lässt sie auch in einem anspruchsvollen Umfeld verantwortungsvoll und mit 
Selbstvertrauen agieren. 


Die Genossenschaft Migros Aare betreibt als hundertprozentige Eigentümerin der Neuen 
Brünnen AG das Einkaufscenter Westside. Zur Vereinfachung der Gesellschaftsstruktur und 
der operativen Abläufe sollen sämtliche Aktivitäten der Neuen Brünnen AG per 1. Januar 2015 
an die Genossenschaft Migros Aare übertragen werden. Darin eingeschlossen ist die Über- 
tragung der Aktiven und Passiven der Neuen Brünnen AG mit einem Gesamtwert von 

CHF 333.38 Mio. rückwirkend per 1. Januar 2015 mittels Vermögensübertragung an die 
Genossenschaft Migros Aare. 


Das Unternehmen wird weiterhin Effizienzgewinne und tiefere Beschaffungskosten konsequent 
in Form von günstigeren Preisen weitergeben. Die Migros wird auch künftig alles unternehmen, 
um das beste Preis-Leistungs-Verhältnis zu bieten. Gleichzeitig verspricht sie, neben der 
Stärkung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit ihr soziales und ökologisches Engagement 
auszuweiten. Dies ganz im Sinne ihrer Leitidee, sich mit Leidenschaft für die Lebensqualität 
ihrer Genossenschafterinnen und Genossenschafter, Kundinnen und Kunden einzusetzen. 
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Erfolgsrechnung 
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in TCHF 2014 2013 
Nettoerlöse 

Detailhandel 3'018'101 2'988'900 
Grosshandel 61'252 49'682 
Gastronomie /Hotel 153'777 156'369 
Freizeit / Fitness 29'959 28'788 
Bildung / Kultur 34'974 34'802 
Dienstleistungen 61'848 58'441 
Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 3'359'910 3'316'983 
Sonstige Erträge 

Andere betriebliche Erträge 1) 73'326 68'574 
Total betrieblicher Ertrag 3'433'236 3'385'557 
Betrieblicher Aufwand 

Waren- und Dienstleistungsaufwand -2'286'258 -2'245'983 
Personalaufwand 2) -550'753 -557'280 
Mietaufwand -78'765 -77'083 
Anlagenunterhalt -37'848 -40'754 
Energie und Verbrauchsmaterial -63'073 -63'965 
Werbeaufwand -29'081 -25'473 
Verwaltungsaufwand -22'414 -28'189 
Übriger betrieblicher Aufwand 3) -70'138 -62'854 
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen 

des Anlagevermögens 4) -202'902 -265'344 
Total betrieblicher Aufwand -3'341'232 -3'366'925 


Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern (EBIT) 92'003 18'632 
Finanzergebnis 5) -6'554 -10'688 
Ausserordentliches, einmaliges oder periodenfremdes Ergebnis 6) 8'565 631 
Gewinn vor Steuern 94'015 8'574 
Direkte Steuern -31'596 -1'468 
Gewinn 62'419 7'106 
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Bilanz vor Gewinnverwendung inTCHF 31.12.2014 31.12.2013 


PASSIVEN 
in TCHF 31.12.2014 31.12.2013 Kurzfristiges Fremdkapital 
AKTIVEN Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: 7'887 78'458 
gegenüber Unternehmen des Konzerns 
Umlaufvermögen BEE ; . 2 : 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: gegenüber Dritten 72'216 55'645 
Flüssige Mittel 7 40'04 '557 
MERISSHIES } ü a Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: 125'000 2 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: 827 977 gegenüber Unternehmen des Konzerns 
üb t h desK: 
SESEDUBEFUMIEMERmenge- BanzeinS Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: M-Partizipationskonten 40'729 44'002 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: gegenüber Dritten 10'290 11'842 
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: gegenüber Dritten übrige 20'000 20'000 
Übrige kurzfristige Forderungen: ‚ ; IE 2: 2: - 
gegenüber Unternehmen des Konzerns 364332 105'646 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten: 2'089 633 
gegenüber Unternehmen des Konzerns 
Übrige kurzfristige Forderungen: gegenüber Dritten 28'059 47'968 " 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten: gegenüber Dritten 102'371 71'375 
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 100'000 100'000 
Passive Rechnungsabrenzungen 9) 51'347 84'152 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 8) 2'492 8'640 
Total kurzfristiges Fremdkapital 421'639 354'264 
Total Umlaufvermögen 546'048 310'632 
Langfristiges Fremdkapital 
Anlagevermögen Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: R ; 
egenüber Unternehmen des Konzerns ae a 
Finanzanlagen: gegenüber Unternehmen des Konzerns 15'197 281'969 9 
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: gegenüber Dritten 10) 9'224 8'482 
Finanzanlagen: gegenüber Dritten 4'233 3'374 
Rückstellungen 11) 18'553 26'901 
Beteiligungen: an Unternehmen des Konzerns 11'765 11'765 
Total langfristiges Fremdkapital '07 '582 
Beteiligungen: an Dritten 347 347 J 3 & ne 2038 
Sachanlagen: Grundstücke und Bauten 419'152 467'762 Tea Fremapltal TER NR Bam 
Sachanlagen: Technische Anlagen und Maschinen - - Eigenkapital 
Sachanlagen: Übrige Sachanlagen m = Genossenschaftskapital 5'011 4'954 
Sachanlagen: Anlagen in Bau 45'053 6'668 Gesetzliche Gewinnreserve 3'196 3'196 
Immaterielle Werte 59 = Freiwillige Gewinnreserve 12) 214479 207'111 
Total Anlagevermögen 495'806 771'886 Bilanzgewinn 62'461 7'410 
s Total Eigenkapital 285'146 222'671 
Total Aktiven 1'041'854 1'082'517 ah 


Total Passiven 1'041'854 1'082'517 
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Anmerkungen 


in TCHF 2014 2013 in TCHF 2014 2013 
1) Andere betriebliche Erträge 73'326 68'574 6) Ausserordentliches, einmaliges oder periodenfremdes Ergebnis 8'565 631 
Aktivierte Eigenleistungen 1'192 828 Gewinn aus Veräusserung von Anlagevermögen 8'565 999 
Übrige betriebliche Erträge 72'134 67'746 Verlust aus Veräusserung von Anlagevermögen -1 -368 
2) Personalaufwand -550'753 -557'280 7) Flüssige Mittel 40'048 35'557 
Löhne und Gehälter -438'942 -440'840 Flüssige Mittel 30'763 28'072 
Sozialversicherungen -37'741 -45'277 Flüssige Mittel an Dritte 5'085 4'276 
Personalvorsorgeeinrichtungen -46'916 -47'268 Flüssige Mittel an Unternehmen des Konzerns 4'201 3'210 
Übriger Personalaufwand -27'154 -23'895 

8) Aktive Rechnungsabgrenzungen 2'492 8'640 
3) Übriger betrieblicher Aufwand -70'138 "62'854 Zinsabgrenzung 
Sonstiger Betriebsaufwand -61'323 -54'084 Vorausbezahlte Aufwendungen 2'403 1'121 
Gebühren und Abgaben -8'815 -8'770 Übrige Abgrenzungen 89 7'520 
4) Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen 9) Passive Rechnungsabgrenzungen 51'347 84'152 

des Anlagevermögens -202'902 -265'344 

Klubschulerträge 9'785 9'666 
Grundstücke und Bauten -122'920 -115'909 

Freizeitanlagen 6'294 5'998 
Technische Anlagen und Maschinen -43'789 -83'176 
= Zinsabgrenzung 2 3 
Übrige Sachanlagen -8'231 -5'793 

Mieten 45 40 
Immaterielle Werte -10 \ 

Übrige Abgrenzungen 35'220 68'445 
Finanzanlagen -27'962 -59'369 
Beteiligungen -1'087 10) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 9'224 8'482 
Aufgrund der Ertragslage konnten die Abschreibungen auf Sachanlagen hoch gehalten werden. Vbrigelangieistige VerzinslleheVerbindlichkelten en BERE 
Gegenüber den betriebswirtschaftlich erforderlichen Werten sind Mehrabschreibungen von 
TCHF 35'527 (Vorjahr TCHF 68'355) vorgenommen worden. 11) Rückstellungen 18'553 26'901 

AHV-Ersatzrente 17'096 26'339 
5) Finanzergebnis -6'554 -10'688 

Kulturelles / Personelles 1'363 468 
Kapitalzinsertrag 8'394 11'034 P MR B 

Ersatzinvestitionen / Sanierungen 94 94 
Wertschriftenertrag 3 
Beteiligungsertrag 198 202 12) Freiwillige Gewinnreserven 214'479 207'111 
Kapitalzinsaufwand -15'148 21'923 Freiwillige Reserven 214'479 206'343 


Übriger Finanzaufwand Reserve Kulturprozent 768 
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Geldflussrechnung 


in TCHF 2014 2013 in TCHF 2014 2013 
Gewinn 62'419 7'106 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlage- 202'902 265'344 Veränderung kurzfristige Forderungen -258'685 -34'820 
vermögens 

Veränderung langfristige Forderungen -162'165 -154'844 
Gewinn aus dem Verkauf von Anlagevermögen -8'565 -999 

Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten 
Verlust aus dem Verkauf von Anlagevermögen 1 368 

Veränderung verzinsliche kurzfristige Verbindlichkeiten 121'727 20'728 
Veränderung Rückstellungen -8'348 -2'184 

R F Veränderung Genossenschaftskapital 5/7 73 

Cash Flow 248'408 269'636 
Veränderung kurzfristige Forderungen 21'612 -28'134 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -299'066 -168'863 
Veränderung Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen Veränderung der Flüssigen Mittel 4'491 -465 
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen 6'148 -7'770 
Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten -21'548 -28'787 IRAUMIEBFENSCNWEIE 
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen -32'805 29'637 Flüssige Mittel 01.01. 35'557 36'023 

Flüssige Mittel 31.12. 40'048 35'557 
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 221'815 234'582 

Veränderung der Flüssigen Mittel 4'491 -465 


Geldfluss aus Investitionstätigkeit 


Investitionen 


-Finanzanlagen 237'950 -2'702 


- Beteiligungen 


-Sachanlagen -156'149 -63'473 


-Immaterielle Werte -59 -10 


Desinvestitionen 


Geldfluss aus Investitionstätigkeit 81'742 "66'185 


150 Zahlen & Fakten 


Anhang 


in TCHF 

Angaben zu den in der Jahresrechnung angewandten Grundsätzen 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 


Die Rechnungslegung erfordert von der Verwaltung Schätzungen und Beurteilungen, welche die 
Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlich- 
keiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode 
beeinflussen könnten. Die Verwaltung entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die 
Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. 

Zum Wohle des Unternehmens können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, 
Wertberichtigungen und Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass 
hinaus gebildet werden. 


Der Jahresabschluss 2014 ist der erste nach den neuen Rechnungslegungsvorschriften des 
Obligationenrechtes. Dabei wurde die Gliederung der Vorjahreszahlen freiwillig an die neuen 
Regelungen angepasst. Bewertungsanpassungen fanden keine statt. 


Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen der Erfolgsrechnung und Bilanz 
Entsprechende Ausführungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung und Bilanz siehe 
«Anmerkungen zur Jahresrechnung». 


Bedeutende Beteiligungen 
31.12.2014 31.12.2013 


Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich 


Kapitalanteil 19.70 % 19.70% 


Stimmrechtsanteil 15.45 % 15.45 % 


Neue Brünnen AG, Bern 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00% 


FlowerPower Fitness und Wellness AG, Moosseedorf 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 
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31.12.2014 31.12.2013 


cha chä AG, Moosseedorf 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 


Shopping-Center Brünnen AG, Bern 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 


LFS AG, Moosseedorf 


Kapitalanteil 34.00 % 34.00 % 


Stimmrechtsanteil 34.00 % 34.00 % 


Voi AG, Moosseedorf 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 


Time-Out, Moosseedorf 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 


Shoppyland, Shoppy, Moosseedorf 


Kapitalanteil 100.00 % 100.00 % 


Stimmrechtsanteil 100.00 % 100.00 % 


Indirekte Beteiligungen werden in der Jahresrechnung des Migros-Genossenschafts-Bundes ausgewiesen. 


31.12.2014 31.12.2013 


Weitere Angaben 


Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten mit einer 


Restlaufzeit > 1 Jahr — veaape 
Gesamtbetrag der für Verbindlichkeiten Dritter bestellten 32'996 31'266 
Sicherheiten 

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten 13'940 30'000 


verwendeten Aktiven 
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Anhang Verwendung des Bilanzgewinnes 


31.12.2014 31.12.2013 in TCHF 2014 2013 
Fristigkeiten der langfristigen verzinslichen Verbindlichkeiten Gewinnvortrag 42 304 
fällig innerhalb 1 bis 5 Jahren 420'000 415'000 Gewinn laufendes Jahr 62'419 7'106 
fällig nach 5 Jahren 200 55'200 Bilanzgewinn 62'461 7'410 
Personalbestand Auflösung/(Zuweisung) Kulturprozent 768 -768 
Festangestellte 8'087 8'134 Freier Bilanzgewinn zur Verfügung der Urabstimmung 63'229 6'642 
Lernende 634 586 Zuweisung an Freiwillige Gewinnreserve -7'368 -6'600 
Teilzeitangestellte im Stundenlohn 3'638 3'702 Vortrag auf neue Rechnung 55'861 42 
Total Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 7'571 7'623 


Honorar der Revisionsstelle 


Revisionsdienstleistungen 225 253 Aufwe n d u n ge n des Ku tu rp roze ntes 


Ereignisse nach dem Bilanzstichtag in TCHF 2014 2013 
Die Genossenschaft Migros Aare wird die Aktiven und Passiven der Tochtergesellschaft Neue 


Kulturell 2'740 1'880 
Brünnen AG mit einem Gesamtwert von CHF 333.38 Mio. rückwirkend per 1. Januar 2015 mittels ee = 
Vermögensübertragung übernehmen. Der Aktivenüberschuss soll mit Forderungen gegenüber Bildung 7'938 8'465 
der Neuen Brünnen AG getilgt werden. Bedingt durch diese Transaktion wurden Darlehen ge- j 

Soziales 1'529 591 


genüber der Neuen Brünnen AG per 31. Dezember 2014 von CHF 248.5 Mio. als übrige kurzfris- 
tige Forderungen gegenüber Unternehmen des Konzerns (per 31. Dezember 2013 als Finanzan- Freizeit und Sport 2'111 2'682 
lagen gegenüber Unternehmen des Konzerns) bilanziert. 


Wirtschaftspolitik 577 119 


Am 15. Januar 2015 hat die Schweizerische Nationalbank (SNB) beschlossen, den EURO- 

Mindestkurs von CHF 1.20 aufzuheben. Dies führte dazu, dass der Wechselkurs zwischenzeitlich 
unter CHF 1.00 fiel. Würden sämtliche in EURO denominierten Bilanzpositionen der Genossen- Total 16'468 14'856 
schaft Migros Aare per 31.12.2014 zum Kurs von CHF 1.10 statt CHF 1.20 umgerechnet, dann 


Anteilmässige Verwaltungskosten / Rückstellungen 1'574 1'119 


= i . . R j ‚ . 0.5 % des massgebenden Umsatzes 15'813 15'700 
hätte dies keinen wesentlichen Einfluss auf den Gewinn und das Eigenkapital. 
Es fanden nach dem Bilanzstichtag und bis zur Freigabe der Veröffentlichung der statutarischen 
Jahresrechnung durch die Verwaltung der Genossenschaft Migros Aare keine weiteren wesentli- Auflösung / Zuweisung Reserve Kulturprozent -768 768 
chen Ereignisse statt. 
Vortrag aus Vorperioden 768 


Es bestehen keine weiteren nach Art. 959c OR ausweispflichtigen Sachverhalte. 
Reserve Kulturprozent nach Gewinnverwendung 768 
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Bericht der Revisionsstelle 


ALS REVISIONSSTELLE HABEN WIR DIE BEILIEGENDE JAHRESRECHNUNG DER 
GENOSSENSCHAFT MIGROS AARE, BESTEHEND AUS ERFOLGSRECHNUNG, 


BILANZ, GELDFLUSSRECHNUNG UND ANHANG FÜR DAS AM 31. DEZEMBER 2014 


ABGESCHLOSSENE GESCHÄFTSJAHR GEPRÜFT. 


Verantwortung der Verwaltung 

Die Verwaltung ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit 
den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von 
wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. 

Darüber hinaus ist die Verwaltung für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich. 


Verantwortung der Revisionsstelle 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die 
Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. 
Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen 
falschen Angaben ist. 


Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung 
von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen 
Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher 
falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontroll- 
system, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die 
den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um 
ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. 
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 


Zahlen &Fakten 155 


Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2014 
abgeschlossene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 


Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss 
Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR) erfüllen 

und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 


In Übereinstimmung mit Art.728a Abs. 1 Ziff.3 OR und dem Schweizer Prüfungs- 
standard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben der Verwaltung 
ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung 
existiert. 


Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht und empfehlen, die 
vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 


Zürich, 20. Februar 2015 
MITREVA Treuhand und Revision AG 


Gabriela Federer Wenger Martin Hartmann 


Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 


Zugelassene Revisionsexpertin 


156 Zahlen & Fakten 


Wertschöpfung 


in TCHF 2014 % 2013 % 
Entstehung 

Unternehmungsleistung 3'433'236 100.00 % 3'385'557 100.00 % 
./.Vorleistungen 2'562'502 74.64% 2'528'511 74.69% 
./. Abschreibungen 202'902 5.91% 265'344 7.34% 
Nettowertschöpfung 667'832 19.45 % 591'702 17.48% 
Verteilung 

an Mitarbeiter 550'753 82.47 % 557'280 94.18% 
an öffentliche Hand 31'596 4.73% 1'468 0.25% 
an Gesellschaft 16'468 2.47% 14'856 2.51% 
an Kreditgeber 6'554 0.98% 10'688 1.81% 
an Unternehmen 62'461 9.35% 7'410 1.25% 


667'832 100.00 % 591'702 100.00 % 


WERTSCHÖPFUNG 

Die Wertschöpfungsrechnung wird nach den Richtlinien des Migros-Genossenschafts-Bundes 
erstellt. Die Nettowertschöpfung zeigt den in einem Jahr geschaffenen Wertzuwachs. 

Im Geschäftsjahr 2014 verzeichnete die Genossenschaft Migros Aare eine Nettowertschöpfung 
von CHF 667.8 Mio. 


VERTEILUNG DER WERTSCHÖPFUNG 

Mitarbeiter: 

Der grösste Anteil bei der Verteilung der Nettowertschöpfung fliesst an das Personal. 

In den Werten 2014 sind eine Lohnerhöhung von 1.0 % und eine Erfolgsprämie von CHF 4.2 Mio. 
für alle enthalten. 


Öffentliche Hand: 
Die Genossenschaft Migros Aare leistete im abgelaufenen Geschäftsjahr eine Steuerabgabe von 
CHF 31.6 Mio. Der Anstieg zum Vorjahr ist durch den Gewinnanstieg begründet. 
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Gesellschaft: 

Die Ausgaben im Rahmen des Kulturprozentes für kulturelle, soziale und wirtschaftspolitische 
Zwecke betrugen CHF 16.5 Mio. Die Statuten legen fest, dass mindestens ein halbes Prozent des 
massgebenden Umsatzes für kulturelle, soziale und wirtschaftspolitische Zwecke aufgewendet 
werden muss. Über einen Vierjahreszeitraum betrachtet wird zum Jahresende ermittelt, ob zu 
viel oder zu wenig für das Kulturpozent ausgegeben wurde. Das halbe Prozent des massgeben- 
den Umsatzes wurde 2014 um CHF 0.7 Mio. überschritten. Es erfolgte eine Auflösung «Reserve 
Kulturprozent» um CHF 0.8 Mio. innerhalb der Gewinnverwendung. 


Kreditgeber: 

Der Anteil an die Kreditgeber beläuft sich auf CHF 6.6 Mio. Sowohl der Finanzaufwand wie auch 
der Finanzertrag sind gesunken. Die Hauptursachen, wie schon im Vorjahr, sind die anhaltend 
tiefen Zinsen und die Reduktion der Fremdkapitalbelastung. 


Unternehmung: 
Der Gewinn des laufenden Jahres und der Gewinnvortrag des Vorjahres bleiben in der 
Unternehmung. 


Kennzahlen 


2014 2013 2012 2011 2010 
nn und 3'359.9 3'317.0 3'274.3 3'2534  3'348.1 
EBIT (Mio. Fr) 92.0 18.6 12.3 15.1 21.1 
Gewinn (Mio. Fr) 62.4 71 6.8 6.6 6.4 
Cash flow (Mio. Fr) 248.4 269.6 262.5 211.8 245.9 
Free Cash flow (Mio. Fr) 303.6 168.4 160.0 102.6 127.6 
Nettoinvestitionen (Mio. Fr) 156.2 63.5 49.0 98.1 195.5 
BB 11'725 11'836 11'808 11'705 11729 
Vollzeitstellen, inkl. Klubschule 7571 7'623 7564 7562 7'632 
Anzahl Lernende 634 586 543 534 505 
Gewichtete Verkaufsfläche (m2) 319'166 313'981 311'948 299'088 291'297 


Anzahl Genossenschafter 


501'100 495'442 488'122 480'836 476'749 
(Kopfzahlen) 
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Kennzahlen 


Umsatz pro Vollzeitstelle Bruttoinvestitionen / Cash Flow 


2014 444'000.- CHF 169 Mio. 
2014 
248 Mio. 
2013 WEEK Een. 
Fr 433'000.- CHF 2013 
270Mio. 
FE 430'000.- CHF 
2012 
2010 439'000.- CHF 262 Mio. 
101 Mio. 
2011 
212 Mio. 
Flächenproduktivität Detailhandel 
(Umsatz in Fr. /m?) 
196 Mio. 
2010 
246 Mio. 


2014 10'415 


E Bruttoinvestition 
BE Cash flow 


2013 10'425 


2012 10'328 


2011 10'680 


2010 11'301 
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Umsatz 


Umsatzanteile nach Sparten 


Supermarkt (SM) 79% 


Dienstleistungen 2% 
Freizeit / Klubschule 2% —IE 
Grosshandel 2% in 


Gastronomie 5% —— 


Fachmarkt (FM) 10% 


Umsatzanteile Supermarkt Umsatzanteile Fachmarkt 
nach Vertriebstypen nach Vertriebstypen 


Supermarkt 2000 42% Do it + Garden 18% 


OBI22% 


Supermarkt 700 27 % . 
Micasa 14% 


Supermarkt 4000 31% 
SportXX 18% 


\ 


Melectronics 28% 


Umsatzanteile nach Warengruppen 


Fleisch / Geflügel / Fisch 16% 
Blumen / Garten 2% an 
Milchprodukte /Eier 12% 


Backwaren 10% 
Micasa2% —— 


Bekleidung 3 % 


Früchte / Gemüse 10% 


_ Elektronik 4% 


u Heimwerker /OBI4% 


Haushalt 7% 


Hygiene / Kosmetik 4% 


Baby /Kinder 2% 


a Sport2% 


Kolonial 22% 
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Kurzfilm zur Genossenschaft 
Migros Aare 


Wer ist die Migros Aare? 

Die Migros Aare, tätig in den Kantonen Aargau, Bern und Solothurn, ist die 
flächengrösste und umsatzstärkste Genossenschaft der Schweizer Detailhändlerin 
Migros. Sie zeichnet sich nicht nur durch Preis und Leistung aus, die Migros Aare 
setzt sich auch für Kultur, Bildung und Gesundheit ein. Ein vielfältiges Unternehmen, 
fest verwurzelt in seinem Wirtschaftsgebiet und eine soziale Arbeitgeberin, 

die ihre Mitarbeitenden wertschätzt und ihnen gute Perspektiven und Weiter- 
bildung bietet. Die Migros Aare - ein M besser. Hier geht's zum Film «Das ist die 
Migros Aare»: Auf unserer Website www.migros-aare.ch/Unternehmen oder 

via QR-Code: 
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